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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Editorial 

E 

ine Rückmeldung auf die letzte 
Ausgabe des Hechts hat mir wie-

der einmal bewusst gemacht, wie 
wichtig die Mitarbeit der Bevölke-
rung für eine ausgewogene Dorfzei-
tung ist. Als Einzelperson und insbe-
sondere als Zugezogene – die auch 
nach fünf Jahren in Fischbach noch 
immer erst einen kleinen Teil des 
Dorfes kennt – ist es mir nicht mög-
lich, den Überblick über alle Perso-
nen, Firmen und Anlässe zu behalten, 
welche einen Beitrag im Hecht 
„verdient“ hätten. Deshalb rufe ich 
Sie, liebe Leserin, lieber Leser, zur 
aktiven Mithilfe auf.  
Schreiben Sie mir, wenn Sie denken, 
eine bestimmte Person oder Firma 
sollte unbedingt im Hecht erwähnt 
oder vorgestellt werden! Auf- oder 
Ausbau einer Firma, Geschäftsüber-

gabe, eine Gratulation zu einem 
Lehrabschluss, besondere Leistungen 
von Schülerinnen und Schülern, spe-
zielle Geburtstage von Senioren – all 
das und vieles mehr hätten eine 
Würdigung im Hecht verdient. Gerne 
nehme ich Ihre Ideen entgegen. 
 

Schreiben Sie mir, wenn Sie 
denken, eine bestimmte Per-
son oder Firma sollte unbe-
dingt im Hecht erwähnt oder 
vorgestellt werden. 
 

Selbstverständlich sind auch Leserbe-
richte und Leserbriefe willkommen.  
Bei PR-Berichten von Firmen aus der 
Gemeinde Fischbach ist es er-
wünscht, dass die Firma nach Er-
scheinen des PR-Artikels – den ich 

auf Wunsch für die Firma verfasse – 
auch einmal ein bezahltes Inserat im 
Hecht erscheinen lässt. Damit ma-
chen Sie die Leser noch einmal auf 
sich aufmerksam und nutzen die 
Möglichkeit, dem Hecht etwas zu-
rückzugeben. PR-Berichte von nicht 
in Fischbach ansässigen Firmen wer-
den als Werbung behandelt und 
müssen bezahlt werden (siehe 
www.fischbach-lu.ch/leben/dorfzeitung-

hecht → Inseratedokumentation).  
 

Nun wünsche ich Ihnen gute Unter-
haltung mit dem Hecht und hoffe, 
künftig zahlreiche Ideen und Vor-
schläge zu erhalten!  

Leonie Hersche 

 

redaktion.hecht@bluewin.ch 

077 457 19 30 (bitte per WhatsApp / 
SMS oder auf Beantworter sprechen) 

Hecht-Team 

Team-Mitglieder gesucht 

Rosaria Faas ist im Juni in den Kanton Aargau umgezogen. Bei der Juli-
Ausgabe des Hechts hat sie noch mitgeholfen, ab Oktober wird jedoch 
eine Nachfolgelösung gesucht. 
Leonie Hersche erhöht im August ihr Arbeitspensum als Primarlehrerin. 
Da sie zurzeit einen grossen Teil der Arbeit am Hecht bewältigt, ist eine 
Unterstützung langfristig notwendig. 

 

Hättest du Lust... 
…ab und zu einen Bericht über einen Dorfanlass für den Hecht  

zu verfassen? 

...den Hecht vor allen anderen zu lesen und bei der Überprüfung der 
Rechtschreibung mitzuhelfen? 

...kleine Büroarbeiten zu übernehmen? 

…dich auf irgendeine andere Weise an der Entstehung des Hechts zu 
beteiligen? 

 

Dann melde dich bei uns! 

Eine Mithilfe ist regelmässig oder auch nur sporadisch möglich. 
 

redaktion.hecht@bluewin.ch 
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Gemeinde 

Gruss der Gemeindepräsidentin 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Geschätzte Fischbacherinnen,  
geschätzte Fischbacher 

Nach dem intensiven Jahresstart lief 
auch von Mai bis Juli einiges in unse-
rem Dorf, sei es das Maibaum-Stellen 
(S. 7), das Feldschiessen, das Famili-
enbräteln, die Grenzwanderung (S. 
6), der Gemeindesporttag (S. 5) und 
vieles mehr. Man sieht, dass wir ein 
lebendiges Dorf sind. 
 

Gemeindeversammlung 

An der Gemeindeversammlung vom 
6. Juni 2024 durften wir ein erfreuli-
ches Jahresergebnis 2023 präsentie-
ren. Die Jahresrechnung schloss mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 
356'327.70. Die positiven Ergebnisse 
der letzten Jahre helfen uns, die 
künftigen Investitionen zu stemmen 
und geben der Gemeinde einen ge-
wissen finanziellen Spielraum. Dem 
Glasfaserreglement von PRIORIS 
wurde grossmehrheitlich zuge-
stimmt. Nun benötigen wir nur noch 
eine 60%-Anschlussquote, um das 
schnelle Internet für «alle» umsetzen 
zu können. 
 

Kooperationsgemeinden der Region  
Mitte Juni durfte ich sieben Gemein-
depräsidien der Kooperationsge-
meinden Region Willisau in Fischbach 
zu einem gemeinsamen Austausch 
begrüssen. In diesem Jahr darf ich 
diese Gruppierung leiten, der Vorsitz 
wechselt jedes Jahr. Im Herbst findet 
dann noch ein Treffen mit allen 
Stadt- und Gemeinderatsmitgliedern 
der zehn Mitglieder-Gemeinden in 
Fischbach statt. Es ist wichtig, den 
regionalen Austausch zu pflegen. 
 

Schulschluss 

Am zweitletzten Schultag des Schul-
jahres steht jeweils die Schulschluss-

feier auf dem Programm. Am Mor-
gen wurden die Sechstklässler ge-
bührend verabschiedet, und am 
Abend lud der Gemeinderat alle 
Schulbeteiligten zu einem Dankeses-
sen im Restaurant Fisch ein, um 
ihnen persönlich für ihren grossen 
Einsatz für die Kinder unseres Dorfes 
zu danken. Auch im vergangenen 
Jahr durften die Kinder wieder einige 
Highlights erleben (S. 12, 13 und 16). 
Schön, dass diese Projektfreudigkeit 
weitergelebt wird, was nicht selbst-
verständlich ist. 

Gemeindesporttag 

Auch in diesem Jahr wurde am ersten 
Wochenende im Juli der bei Jung und 
Alt beliebte Sporttag von der Män-
nerriege durchgeführt (S. 5). Es freut 
mich, dass dieser Anlass trotz nicht 
ganz optimalem Wetter immer viele 
Fischbacherinnen und Fischbacher 
zum Ferienstart zusammenbringt.    
 

Start neue Legislatur 

Am 1. September startet die neue 
Legislatur. Dies ist jeweils ein Anlass, 
um sich wieder vertieft mit länger-
fristigen Themen und Zielen zu befas-
sen. Der Gemeinderat wird sich Ende 
August an einem Klausurtag intensiv 
mit der Zukunft unserer Gemeinde 
auseinandersetzen und seine Legisla-

turziele definieren. Dabei ist die Ge-
meindestrategie von 2016–2026 im-
mer noch ein wichtiger Leitfaden.  
 

Landwirtschafts- und Gewerbeapéro 

Weil in diesem Jahr mit der 800-Jahr-

Feier und den altbewährten Anlässen 
im Dorf bereits einiges läuft, verzich-
tet der Gemeinderat auf die Durch-
führung eines Landwirtschafts- und 
Gewerbeapéros. Den Anlass werden 
wir aber gerne im nächsten Jahr wie-
der durchführen. 
 

Jungbürgerfeier 

Am Freitag, 6. September, findet die 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 2005 
und 2006 statt. Wir freuen uns auf 
einen interessanten Austausch mit 
den jungen Erwachsenen unserer 
Gemeinde und hoffen auf eine zahl-
reiche Teilnahme. 
 

„Lasst uns gemeinsam feiern“ 

Das Highlight meines Jahres – und 
hoffentlich der ganzen Gemeinde – 
steht am letzten Septemberwochen-
ende auf dem Programm. Zusammen 
mit meinem Amtsvorgänger und 
meiner Amtsvorgängerin sowie wei-
teren neun OK-Mitgliedern dürfen 
wir ein sehr abwechslungsreiches 
Jubiläumswochenende organisieren 
(S. 8–10). Wir möchten, dass für alle 
etwas dabei ist, um mitzufeiern. Ein 
grosser Dank gilt jetzt schon den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern: 
Ohne sie würde so ein Anlass nicht 
funktionieren. 
 

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen allen 
einen schönen und erholsamen Som-
mer zu wünschen, damit wir mit neu-
em Schwung und Elan die zweite Jah-
reshälfte unseres Jubiläums in Angriff 
nehmen können. 
Eliane Graber, Gemeindepräsidentin 

In Fischbach gibt es immer wieder 
schöne Überraschungen. Entdeckt 
und fotografiert wurden die herzigen 
Motivationssteine von Monika Signer. 
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Gemeinde 

Stand 12. Juli 2024 

 

Todesfälle 

Am 19. Mai 2024 ist  
Marie Memi Grüter-Stocker, 
Violino Zell, vorher Horn 1,  
6145 Fischbach verstorben. 
 

Geburten 

Seit der letzten Ausgabe des Hechts 
hat folgendes Kind das Licht der 
Welt erblickt: 
 

Marie Rupp 

geb. 16. Mai 2024,  
Tochter von Rupp Corinne und Rupp 
David, Hauptstrasse 13. 
 

Wir gratulieren zur Geburt und 
wünschen der Familie viel Freu-
de beim Zusammenwachsen. 

Zivilstandsnachrichten   
Aktuelles aus der Gemeinde 

Gratulationen  
Alma Eschler 

Schönenthül 1, 6145 Fischbach 

feierte am 25. April 2024 

den 93. Geburtstag.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans Häfliger 

Zünihof 2, 6145 Fischbach 

feierte am 14. Juni 2024 

den 92. Geburtstag. 
 

Olga Blum 

Steinacher 13, 6145 Fischbach 

feierte am 15. Juni 2024 

den 92. Geburtstag.  
 

Fritz Brand 

Vorder-Schönenthül 2, 6145 Fischbach 

feierte am 2. Juli 2024 

den 85. Geburtstag.  
 

Herzliche Gratulation zum 
Geburtstag! Wir wünschen allen 
Jubilaren gute Gesundheit und 
viele lichterfüllte Augenblicke im 
neuen Lebensjahr. 
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Dorfleben 

A 

m Samstagmittag traten zehn 
Mannschaften auf dem Rasen 

und in der Halle zum heiss um-
kämpften Faustballturnier an. Trotz 
des Regens wurde in spannenden 
Matches um jeden Punkt gekämpft. 
Im packenden Finale setzte sich FB 
Roggwil gegen FB Trubschachen durch 
und sicherte sich den Turniersieg.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel dazu fanden sich 22 Schüler 
im Leimbützerwald zu einem aufre-
genden Geländespiel ein. Beim 
„Catch the Flag!“ mit drei Burgen 
zeigten die jungen Teilnehmer gros-
sen Einsatz und Geschick. 

Regen vereitelt Volleyballturnier 

Das für 18.30 Uhr geplante Volley-
ballturnier musste aufgrund einer 
starken Regenfront leider abgesagt 
werden. So schauten die Sportler und 
Fans in der Turnhalle gemeinsam den 
EM-Match Schweiz gegen England. 
 

Wanderung und GroKli-Fussball  
Der Sonntagmorgen begann mit ei-
ner zweistündigen Wanderung, an 
der sich acht Wanderlustige vom 
Schulhaus aus in Richtung Schlämpe 
aufmachten. Gleichzeitig spielten 
drei Mannschaften das GroKli-
Fussballturnier, bei dem jeweils vier 
Kinder und drei Erwachsene pro 
Team antraten. „Team Sven“ konnte 
sich hierbei den Sieg sichern. 
In der Festwirtschaft stärkten sich die 
hungrigen Sportler und Zuschauer 
bei einem köstlichen Mittagessen. 
 

Vorjahressieger verteidigen ihren 
Podestplatz 

Am Nachmittag starteten die 
Plauschspiele, bei denen 26 Gruppen 
zu zweit gegeneinander antraten. In 
sechs verschiedenen Spielen wurde 
bis zum Schluss um die Punkte ge-
kämpft, wobei nicht nur Glück und 

Können, sondern auch der Spass im 
Vordergrund standen. Die ersten drei 
Gruppen lagen mit nur einem Punkt 
Unterschied dicht beieinander. Levin 
Birrer und Marc Meier triumphierten 
mit 83 von 120 möglichen Punkten 
und sicherten sich zum zweiten Mal 
in Folge den ersten Platz. 

Auszug aus der Rangliste 

Faustballturnier: (10 Mannschaften) 
1. Rang: FB Roggwil 
2. Rang: FB Trubschachen 

3. Rang: FB Eggiwil 

Plauschspiele: (26 Zweierteams) 
1. Rang:  Levin Birrer und Marc Meier 

 mit 83 Punkten 

2. Rang:  Samuel Brunner und Nico 
Glanzmann mit 82 Punkten 

3. Rang:  Patrick Häfliger und Ramon 
Blum mit 81 Punkten 

Gleich zu Beginn der grossen 
Schulsommerferien, am 6. und 7. Juli, 
führte die Männerriege den 38. Ge-
meindesporttag durch. Trotz schlech-
tem Wetter war die Beteiligung hoch. 
 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

 

Bericht und Fotos von Markus Zbinden 

 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

Public Viewing statt Volleyballturnier 

38. Gemeindesporttag Fischbach  

 

Die Sieger der Plauschspiele (v.l.): 
Nico Glanzmann und Samuel Brunner 
(2. Rang); Levin Birrer und Marc Mei-
er (1. Rang); Ramon Blum und Pat-
rick Häfliger (3. Rang). 

 

Im Leimbützerwald fand das Gelän-
despiel „Catch the Flag“ statt. 

 

Das „Team Sven“ (v.l.: Noah Blum, 
Stefan und Sven Grichting, Sam de 
Gooijer, James und Eliess Rölli) ge-
wann das GroKli Fussballturnier vom 
Sonntagmorgen. 

 

Das Team der Männerriege zeigte 
am Faustballturnier vollen Einsatz. 

 

An den Plauschspielen am Sonntag 
nahmen 26 Zweierteams teil. 
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Jubiläum 

D 

as erste Teilstück der von Pro 
Fischbach organisierten Grenz-

wanderung wurde bereits am 16. 
März absolviert. Damals ging der 
Weg von der Steinigen Welle (Ecke 
Zellerwald) hinunter nach Engel-
prächtigen, zum Gewerbegebiet 
Lischmatt und wieder hinauf aufs 
Schönenthül, weiter der Rot entlang 
und hinauf zum Rugenstall bis zur 
Jagdhütte Türst im Mühliwald – eine 
happige Strecke mit vielen Auf und 
Abs. Die zweite Etappe sollte nicht 
minder anstrengend werden.  
 

Dornen, Nesseln und viele Hindernisse 

Eine Gruppe von 18 Personen hatte 
sich am Nachmittag beim Jagdhaus 
Türst getroffen, um den Weg entlang 

der Fischbacher Grenze bis zum Vo-
gelsangwald unter die Füsse zu neh-
men. Man war vorgewarnt – Dornen 
und Nesseln, Bäche und Sümpfe wa-
ren ebenso vorprogrammiert wie 
steile Aufstiege und zahlreiche Zäu-
ne, die es zu überwinden galt. Dies 
meisterte die gut gelaunte Truppe 
aber alles mit Humor und viel Aus-
dauer. Der zeitweise eigenwillige 
Verlauf der Grenze führte mitten 
durch den Mühliwald hinunter zum 
Bach, welcher seltsamerweise recht-
erhand Fischbach heisst und linker-
hand Mühlibach. Weiter ging es 
leicht ansteigend hinauf nach Hinter-
reiferswil, wo die Grenze links von 
Haus und Stall der Familie Steiner, 
aber rechts von Maschinenhalle und 
Schopf vorbeiführt. Der Anstieg hin-

auf zur Dietler Allmend war dann ein 
erster Vorgeschmack auf die Aufstie-
ge, die noch folgen sollten.  
 

Kurze Rast und einige Heraus-

forderungen 

Eine schöne Überraschung und will-
kommene kurze Rast gab es beim 
Gret}hof, wo die Gruppe mit Tee 
und Kuchen neue Energie tanken 
durfte. Vielen Dank dafür an Anita 
Strebel-Steinmann. Der Weg hinun-
ter zum Gret}wald und entlang des 
Baches zum Höllwald hatte es in sich. 

Die Grenze lenkte die Wandertruppe 
hinauf zum Kreuz oberhalb der Käl-
let, welchem eine eindrückliche Ge-
schichte zugrunde liegt. Nun folgte 
das letzte Wegstück Richtung Kället-
wald zum Schüdelenwald, dann steil 
hinauf zur Lingi. Dunkle Wolken und 
ein paar verirrte Regentropfen waren 
hier die Begleiter, welche sich aber 
bald wieder verzogen. Auf der Lin-
gistrasse oben wurde es bequemer. 
Der Weg über den Höhenzug des Vo-
gelsang fühlte sich wie eine Belohnung 
an für die vorgängigen Strapazen.  
 

Mannshohes Farn und eine Brat-
wurst zur Belohnung 

Der Orkan Burglind hatte am 3. Janu-
ar 2018 den Vogelsangwald arg zuge-
richtet. Seither bemüht sich die Neu-
anpflanzung von zwölf verschiedenen 

Der Sommer 2024 macht es den Ver-

anstaltern von Outdoor-Anlässen 
nicht einfach. Das für die Grenzwan-
derung Teil 2 vorgesehene Datum 
fiel wegen der misslichen Witterung 
wortwörtlich ins Wasser. Mit dem 
Ersatzdatum eine Woche später 
klappte es dann, auch wenn die 
Wetterprognosen mit den Organisa-
toren wieder Katz und Maus ge-
spielt hatten. 
 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

 

Bericht und Fotos von Alfons Lichtsteiner 

 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

Mit Wetterglück über Stock und Stein 

800 Jahre Fischbach – Grenzwanderung Teil 2 

 

Die Wandergruppe müde aber gut gelaunt bei der Lingi. 

 

Sympathische Begleiter der Wande-
rer bei Hinterreiferswil. 

 

Im Vogelsangwald gings durch dich-
tes Gestrüpp. 
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Dorfleben 

A 

m Mittwoch, 1. Mai 2024, fand 
das traditionelle Fischbacher 

Maibaum-Stellen statt. Nach einer 
kurzen Ansprache von Pro Fischbach-

Präsidentin 
Martha Stöckli 
waren die 18-

Jährigen an 
der Reihe und 
durften das 
Brett mit ih-
rem Namen 
am Maibaum 
anschlagen. 
Der Baum 
wurde dieses 
Jahr von den 
Zwillingseltern 
Therese und 
Hanspeter 
Glauser  
gesponsert. Die beiden Musikschüle-
rinnen Lea Bürli (E-Piano) und Jarina 
Strebel (Schwyzerörgeli) begleiteten 
den Anlass musikalisch. Anschlies-

send an den ofÏziellen Teil der Feier-
lichkeiten war die ganze Bevölkerung 
zum von Pro Fischbach organisierten 
und von der Gemeinde offerierten 
Apéro eingeladen.  

Stolze zwölf Tafeln präsentiert der 
diesjährige Maibaum in Fischbach. 
Zwölf Tafeln, die für die zwölf jun-
gen Fischbacherinnen und Fischba-
cher stehen, welche dieses Jahr 
volljährig wurden oder werden.  
 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

 

Bericht und Fotos von Leonie Hersche 

 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

Geburtenstarker Jahrgang wird erwachsen 

Maibaum-Stellen von Pro Fischbach 

 

Unter den Blicken vieler Zuschauen-
den befestigten die jungen Erwachse-
nen ihre Tafeln am Maibaum. 

 

Neun junge Fischbacherinnen und Fischbacher folgten der 
Einladung von Pro Fischbach und standen im Mittelpunkt 
der Maibaumfeier. 

2024 wurden/werden folgende 
Fischbacher*innen 18 Jahre alt:  
Gian Birrer, Noah Blum, Larissa 
Brunner, Alain Glauser, Céline 
Glauser, Mathias Glauser, Linus 
Koller, Alexsandro Lichtsteiner, 
Fabio Meier, Eliess Rölli, Janis Tan-
ner und Sara Wälti. 

 

Wer wollte, konnte zum Schluss in 
gemütlichem Kreise eine Cervelat 
bräteln. 

Baumarten den Ort der Katastrophe 
wieder zu einem Wald werden zu 
lassen. Bis es so weit ist, bildet dich-
tes Dornengestrüpp ein unüberwind-
bares Hindernis und verhindert so 
den exakten Weg entlang der Gren-
ze. Die kleine Abkürzung mitten 
durch zwei Meter hohes Farn war 
jedoch sehr eindrücklich. Beim Brät-
liplatz angekommen, wartete der 
Vorstand von Pro Fischbach, unter-
stützt von Bruno Broch, mit feinen 

Grillwürsten und Getränken auf. Ein 
grosses Dankeschön an Pro Fisch-
bach für die Organisation der Grenz-
wanderung und für diesen tollen Ab-
schluss, welcher zur schönen Überra-
schung regenfrei blieb. 
 

Das dritte und letzte Teilstück der 
Grenzwanderung vom Vogelsang-
wald hinunter ins Gigenloch und hin-
auf zur Zellerwaldecke folgt am 16. 
November 2024.  

 

Der Anlass endete mit gemütlichem 
Beisammensein beim Brätliplatz im 
Vogelsangwald. 
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Jubiläum 

D 

ie erste Hälfte des Jubiläums-
jahres liegt bereits hinter uns 

und eine erste Zwischenbilanz fällt 
sehr positiv aus. Insbesondere die 
Ausstellung „Fischbach zeigt seine 
Schätze“ war ein voller Erfolg. Nicht 
nur die grosse Besucherzahl von ge-
gen 900 Personen war überwälti-
gend, sondern auch die tolle Stim-
mung während den drei Ausstel-
lungstagen, das harmonische Zusam-
menspiel aller Mitwirkenden und 
generell der grosse Zuspruch. Beste 
Werbung für den weiteren Verlauf 
des Jubiläumsjahres.  
 

Eine denkwürdige Jubiläumsfeier 

Einzigartig ist, dass an der Spitze des 
OKs mit Eliane Graber die aktuelle 
Gemeindepräsidentin zusammen mit 
ihrem Vorgänger Josef Vogel und 

ihrer Vorvorgängerin Martha Stöckli 
steht. Im OK Jubiläumsfest mit dabei 
ist auch der Vierte im Bunde, Alois 
Bürli. Das ist ein starkes Signal nach 
innen und nach aussen. Das OK Jubi-
läumsfest ist bereits seit Monaten an 
der Arbeit und vieles ist geregelt und 
genagelt. Für jeden der drei Festtage 
wurde ein eigenes Tages-OK gebil-
det, welches sich wiederum auf zahl-
reiche Helferinnen und Helfer verlas-
sen kann. Die wichtigsten Informatio-
nen entnehmen Sie dem Flyer, wel-
cher in alle Haushaltungen von Fisch-
bach verteilt wurde. Ebenso wurden, 

wie bereits bei der Ausstellung, Ehe-
malige der Schule Fischbach mit Jahr-
gang 1970 und älter angeschrieben 
sowie ehemalige Lehrpersonen und 
Weggezogene, soweit die Adressen 
eruiert werden konnten.  
Bitte geben Sie die folgenden Infor-
mationen an Ihre Bekannten und 
Verwandten weiter, falls diese nicht 
angeschrieben wurden, oder fragen 
Sie einfach nach und ermuntern sie, zu 
diesem Grossanlass nach Fischbach zu 
kommen. Es soll ein Anlass von allen 
für alle werden unter dem Motto: 
„Lasst uns gemeinsam feiern!“ 

Als nächstes Highlight der 800-Jahre-

Feier steht das Jubiläumswochen-
ende vom 27.-29. September auf 
dem Programm, welches von einem 
breit abgestützten Organisationsko-
mitee vorbereitet wird.  
 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

 

Informationen von Alfons Lichtsteiner  
Fotos von Alfons Lichtsteiner, Eliane Graber 

 

_________ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ ___ -_______ ______ _______ _______ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ -__________ ______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ____ _________ _______ __ -________ ______ _______ _______ ______ _______ _______ ______ _______ ______  

800 Jahre Fischbach – Festwochenende vom 27.–29. September 2024 

 

Zu dritt haben sie die OK-Leitung übernommen (v.l.): 
Martha Stöckli, ehemalige Gemeindepräsidentin, 
Eliane Graber, amtierende Gemeindepräsidentin 
und Josef Vogel, ehemaliger Gemeindepräsident. 

Das grosse Jubiläumswochenende steht bevor 

Das breit aufgestellte OK Jubiläumswochenende  
• Eliane Graber: OK-Präsidium, Leitung OK, Festsonntag 

• Josef Vogel: OK-Präsidium, Festwirtschaft, Festsonntag 

• Martha Stöckli: OK-Präsidium, Personal, Programm 
Festsonntag 

• Bernadette Voney: Büro OK-Präsidium, Personal 
• Alois Bürli: Gästebetreuung 

• Stefanie OtÝger: Finanzen 

• Christof Felber: Infrastruktur 

• Nadine Maurer: Werbung, Protokoll, SocialMedia 

• Anita Lichtsteiner: Leitung Deko-Gruppe 

• Bea Baltisberger: Waldfest 
• Michèle Bircher: Waldfest 
• Urs Grüter: Gemeindeduell 
• Alfons Lichtsteiner: Gemeindeduell 
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Drei Festtage und ein reichhalti-
ges Programm 

Das Organisationskomitee scheut 
keinen Aufwand und hat ein Pro-
gramm über drei Tage vorbereitet. 
So ist für alle etwas dabei, ob Einhei-
mische, Nachbarn, Ehemalige. Helfen 
Sie mit, das Dorf und die Gemeinde 
in Festlaune zu bringen. Auf dem 
Schulhausplatz wird ein grosses Fest-
zelt errichtet, damit die Mehrzweck-
halle für andere Programmteile zur 
Verfügung steht. Liebe Fischba-
cher*innen, empfangen wir alle die 
vielen Gäste von auswärts mit Freu-
de und in aufgeräumter Stimmung. 
 

Freitag, 27. September  
Gemeindeduell „Spiel ohne Grenzen“ 

Fischbach fordert seine Nachbarge-
meinden zu einem freundschaftli-
chen Duell heraus. Mit 6er-Teams 
soll das Publikum nach dem Muster 
von „Spiel ohne Grenzen“ mit allerlei 
Spielen unterhalten werden. Ein we-
nig Ehrgeiz und ganz viel Spass – so 
stellen sich die Organisatoren das 
Gemeindeduell vor. Demnächst wird 
ein bunt zusammengewürfeltes, mo-
tiviertes „Team Fischbach“ zusam-
mengestellt. Seien Sie gespannt. 
Jedes der sechs Teams soll zahlreiche 
Fans mitbringen – und so sind alle 
Fischbach-Fans aufgerufen, das Ge-
meindeduell live mitzuverfolgen und 
das einheimische Team lautstark zu 
unterstützen. Das Trio Vollgas und 
der bekannte Moderator Stefan 
Schärli, Kantonsrat und Tausendsas-
sa, werden die Stimmung anheizen, 
und das tatkräftige Team der Festwirt-
schaft sorgt für das leibliche Wohl. 
 

FREIER EINTRITT 

Einlass Publikum: ab 19.15 Uhr  

Start Gemeindeduell: 20 Uhr  
Spielende: 22.30 Uhr 

Bar: ab 22 Uhr 

Samstag, 28. September 

Waldfest im Vogelsang 

Anknüpfend an eine etwas vergesse-
ne Art zu feiern, findet beim Brät-
liplatz im Vogelsang ein Waldfest 
statt. Dieser Anlass beginnt bereits 
um 17 Uhr, damit sich auch Familien 
mit Kindern angesprochen fühlen. 
Das OK Waldfest erwartet eine gros-
se Anzahl einheimischer und auswär-
tiger Besucher*innen in froher Fest-
laune. Alle werden gut unterhalten 
sein, das ist schon mal sicher, denn 
DJ Stefu sorgt für die richtige Stim-
mung. Weiter gibt eine Kleinformati-
on der Brassband Feldmusik Zell ein 
Ständchen und weitere Unterhal-
tungselemente erwarten Sie. Sollte das 
Wetter nicht vom Besten sein, ist das 
kein Problem. Zwei Partywagen ge-
ben ein sicheres Dach über dem Kopf.  
 

FREIER EINTRITT 

Festbeginn: ab 17 Uhr  

Parkplätze signalisiert  

Alphütte mit Festwirtschaft  

Barhütte mit DJ Stefu 

 

Sonntag, 29. September 

Jubiläumsfest „Lasst uns gemeinsam 
feiern“ 

Der Sonntag soll zum Höhepunkt der 
Jubiläumsfeierlichkeiten 800 Jahre 
Fischbach werden und zu einem denk-
würdigen Festanlass, welcher ganz 
Fischbach zu mobilisieren vermag. 
Begeistern Sie Ihre Nachbarn, kon-
taktieren Sie Ihre Verwandten und 
Bekannten. Ganz Fischbach feiert! 
 

Und so sieht das Programm aus:  
9.30 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Halle der Firma Imbach 

➢ mit Pastoralraumleiterin Anna 
Engel und Pfarrer Thomas Heim 

➢ musikalisch begleitet durch die 
Frauenstimmen fammos und das 
Schützenchörli Fischbach  

 

ca. 10.45 Uhr:  
feierlicher Einzug zum Schulhaus  
➢ mit der MGGA, Fahnen- und Ver-

einsdelegationen, Gästen und 
Festbesuchenden 

➢ Apéro für alle Festbesucher auf 
dem Schulhausplatz 

 

12 Uhr: Festbankett mit Darbietun-
gen und Festansprachen im Festzelt  
→  BANKETTKARTE LÖSEN 

➢ durch das Programm führen Petra 
Darms-Häfliger und Irene Häfliger 

➢ Mitwirkung Rätschwyber Zell, 
Frauenstimmen fammos, Schüt-
zenchörli Fischbach 

 

ab 10 Uhr: Highlights der Ausstel-
lung „Fischbach zeigt seine Schätze“ 
in der Mehrzweckhalle 

➢ ein Querschnitt der Ausstellung 
vom Frühling und ein Ort, um in 
Erinnerungen zu schwelgen  

 

ab 11.30 Uhr: Festwirtschaft mit 
Selbstbedienung in der Mehrzweck-
halle. FREIER EINTRITT  

 

18 Uhr: Ende der Veranstaltung 

 

Besorgen Sie sich jetzt eine Ban-
kettkarte für den Festsonntag 

Das grosse Festzelt auf dem Schul-
hausplatz bietet Platz für zahlreiche 
Gäste. Wir freuen uns auf Sie! 
Sie haben drei Möglichkeiten, eine 
Bankettkarte zu erwerben: 
1. Über Eventfrog: Dazu können Sie 

den QR-Code einscannen oder 
den Anlass direkt auf 
www.eventfrog.ch finden. Sie ha-
ben verschiedene Bezahlmöglich-
keiten. 
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2.  Sie rufen auf der Gemeindever-
waltung Fischbach an (041 988 12 
13). Sie erhalten per Briefpost die 
gewünschte Anzahl Bankettkarten 
mit Einzahlungsschein zugestellt. 

3.  Sie gehen auf eine beliebige Post-
stelle. Fragen Sie nach einer Ban-
kettkarte für das Jubiläumsfest 
800 Jahre Fischbach. Sie können 
die Bankettkarte direkt am Post-
schalter gegen einen Aufpreis von 
CHF 3 beziehen.  

 

Eine Teilnahme am Festsonntag 
lohnt sich so oder so 

Wenn es Ihnen nicht zusagt, am Ban-
kett teilzunehmen, bietet der Fest-
sonntag alternative Angebote. 
➢ Sie besuchen den ökumenischen 

Gottesdienst in der „Imbachhalle“. 
➢ Sie verfolgen oder begleiten den 

festlichen Einzug vom Kronenplatz 
zum Schulhaus. 

➢ Sie geniessen einen feinen Apéro 
und sind so Teil der Festgemeinde. 

 

 

➢ Sie besuchen die Highlights der 
Ausstellung „Fischbach zeigt seine 
Schätze“. 

➢ Sie verpflegen sich in der Mehr-
zweckhalle mit Self-Service. 

➢ Ihre Kinder machen mit beim Kin-
derprogramm der Jubla Zell und 
der Jubla Grossdietwil, ab 13 Uhr. 

➢ Sie machen wieder einmal einen 
Spaziergang durchs Dorf und ent-
decken da und dort etwas Neues. 

Die weiteren Anlässe des 
Jubiläumsjahres 

 8. November 2024  
Gemeinde-Apéro mit Vernissa-
ge Gemeindechronik 

 

 16. November 2024 

Grenzwanderung Teil 3, Vogel-
sangwald bis Steinige Welle, 
Verschiebedatum: 23. Nov. 

 

 13. Dezember 2024  

Offenes Singen mit fammos 
und Schützenchörli 
 

 4. Januar 2025 

Funkenfeuer mit Schlusspunkt 
Jubiläumsjahr 


























































